
INSTALLATION MANUAL
For safe and correct use, read this manual and the outdoor unit installation manual thoroughly before installing 
the air-conditioner unit.

INSTALLATIONSHANDBUCH
Aus Sicherheitsgründen und zur richtigen Anwendung vor Installation der Klimaanlage die vorliegende 
Bedienungsanleitung und das Installationshandbuch gründlich durchlesen.

MANUEL D’INSTALLATION
Avant d’installer le climatiseur, lire attentivement ce manuel, ainsi que le manuel d’installation de l’appareil 
extérieur pour une utilisation sûre et correct.

INSTALLATIONSMANUAL
Läs bruksanvisningen och utomhusenhetens installationshandbok noga innan luftkonditioneringen installeras så 
att den används på ett säkert och korrekt sätt.

INSTALLATIEHANDLEIDING
Lees deze handleiding en de installatiehandleiding van het buitenapparaat zorgvuldig door voordat u met het 
installeren van de airconditioner begint.

MANUALE DI INSTALLAZIONE
Per un uso sicuro e corretto, prima di installare il condizionatore d’aria leggere attentamente il presente 
manuale ed il manuale d’installazione dell’unità esterna.

MANUAL DE INSTALACIÓN
Para un uso seguro y correcto, lea detalladamente este manual de instalación antes de montar la unidad de 
aire acondicionado.

MANUAL DE INSTALAÇÃO
Para uma utilização segura e correcta, leia atentamente este manual e o manual de instalação da unidade 
exterior antes de instalar o aparelho de ar condicionado.

INSTALLATIONSMANUAL
Læs af sikkerhedshensyn denne manual samt manualen til installation af udendørsenheden grundigt, før du 
installerer klimaanlægget.

FOR INSTALLER

FÜR INSTALLATEURE

FÖR INSTALLATÖREN

VOOR DE INSTALLATEUR

TIL INSTALLATØREN

installeres.

FOR MONTØR

-

DLA INSTALATORA
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Hinweis:
Der Teil “Verdrahtete Fernbedienung” in diesem Installationshandbuch bezieht sich auf die PAR-41MAA. Wenn Sie Informationen zur anderen 
Fernbedienung benötigen, sehen Sie im Installationshandbuch der optionalen Fernbedienung nach.

1. Sicherheitsvorkehrungen

Im Text verwendete Symbole
 Warnung:

Beschreibt Vorkehrungen, die beachtet werden sollten, um den Benutzer vor 

 Vorsicht:
Beschreibt Vorkehrungen, die beachtet werden sollten, damit an der Anlage 

In den Abbildungen verwendete Symbole

 : Verweist auf einen Teil der Anlage, der geerdet werden muß.

 : Tun Sie dieses auf keinen Fall.

Erläutern Sie dem Kunden nach Abschluß der Installationsarbeiten die „Sicherheitsvorkehrungen“ sowie 
die Nutzung und Wartung der Anlage entsprechend den Informationen in der Bedienungsanleitung 
und führen Sie einen Testlauf durch, um sicherzustellen, daß die Anlage ordnungsgemäß funktioniert. 
Geben Sie dem Benutzer sowohl die Installations- als auch die Bedienungsanleitung zur Aufbewahrung. 
Diese Anleitungen sind auch den nachfolgenden Besitzern der Anlage weiterzugeben.

(Brandgefahr)

Dieses Symbol gilt nur für das Kältemittel R32. Der Kältemitteltyp ist auf dem Typenschild des Außengeräts angegeben.
Falls der Kältemitteltyp dieses Geräts R32 ist, ist das Kältemittel des Geräts entzündlich.
Wenn Kältemittel austritt und mit Feuer oder heißen Teilen in Berührung kommt, entsteht schädliches Gas und es besteht Brand-
gefahr.

Lesen Sie vor dem Betrieb sorgfältig das BEDIENUNGSHANDBUCH.

Servicetechniker müssen vor dem Betrieb das BEDIENUNGSHANDBUCH und die INSTALLATIONSANLEITUNG sorgfältig lesen.

Weitere Informationen sind im BEDIENUNGSHANDBUCH, in der INSTALLATIONSANLEITUNG usw. enthalten.

 Warnung:

• Der Nutzer sollte keinesfalls versuchen, die Anlage selbst zu reparieren oder 
an eine andere Stelle zu transferieren.

• 
in der Installationsanleitung und verwenden Sie Werkzeuge und 

Schlag, Verletzungen oder Wasserleckagen verursachen.

der Anlage tragen kann.

 

• 

• 

falsch angeschlossen oder installiert sind, kann dies Überhitzung oder 
einen Brand zur Folge haben.

  

eingebaut werden.

verantwortliche Person verwendet werden.

• 

• 
oder eine Vertragswerkstatt einbauen lassen.  

oder einen Brand zur Folge haben.
• 

.
• Verwenden Sie keine anderen als vom Hersteller empfohlenen Mittel, um 

• 

• Nicht durchstechen oder verbrennen.

• .

Niedrigtemperatur-Lötlegierung.

 Vergewissern Sie sich vor dem Arbeiten in einem geschlossenen oder kleinen Raum 
.
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1. Sicherheitsvorkehrungen

 Vorsicht:

austreten, hergestellt werden, ausströmen oder sich ansammeln können. 

der Innenanlage oder zu nahe der Anlage befinden, da diese durch 

können.

Installieren Sie die Innenanlage nicht an Stellen, an denen tropfendes 

1.2. Vor Installation oder Transport
 Vorsicht:

• Lassen Sie beim Transport der Anlagen besondere Vorsicht walten. Zum 
Transport der Anlage sind mindestens zwei Personen nötig, da die Anlage 20 

können Verletzungen verursachen. der technischen Anweisungen angezogen werden. Wenn die Muttern zu fest 

brechen.

 Vorsicht:
• Installieren Sie auf jeden Fall Leistungsschalter. Andernfalls besteht die 

zur Folge haben.

1.4. Vor dem Testlauf
 Vorsicht:

• Schalten Sie den Netzschalter mehr als 12 Stunden vor Betriebsbeginn ein. 

oder unter Hochspannung stehende Bauteile können Verletzungen 
verursachen.

• 

verstreichen, ehe der Hauptschalter ausgeschaltet wird. Andernfalls 

Fig. 2-1

2. Aufstellort

Wählen Sie einen geeigneten Aufstellort mit nachstehenden Freiräumen für 
Aufstellung und Wartung.

(mm)

D W H

237 898 299 Min. 150 Min. 50 Min. 50 Min. 250Min. 260

 Luftauslass: Verstellen Sie den Luftauslass nicht innerhalb eines Bereichs von 1500 mm.
 Bodenfläche
 Mobiliar
 Wenn Gardinenstangen oder Ähnliches einen Wandabstand von mehr als 60 mm 
haben, sollte ein zusätzlicher Abstand eingehalten werden, weil der Lüfterstrom einen 
geschlossenen Kreislauf bilden könnte.

 1800 mm oder mehr von der Bodenfläche (bei hoch gelegener Montage)
 75 mm oder mehr bei Installation von Rohren links, hinten links oder unten links und 
optionaler Drainagepumpe. (Bei einer Abmessung von 55 mm bis 75 mm den Haken 
am unteren Teil der Montageplatte verwenden (weniger als 55 mm: nicht zulässig). 
Einzelheiten siehe 3.5.)

 350 mm oder mehr mit optionaler Entleerungspumpe
Siehe Fig. 2-2.

W

H

D

Fig. 2-2

(mm)

Mit optionaler 
ENTLEERUNGSPUMPE60 oder weniger Mehr als 60

Min. 7 Min. 60 Min. 250

* Bitte Platz für die Klappenbewegung lassen.

2
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3. Anbringung der Innenanlage

Zum Lieferumfang der Innenanlage gehört folgendes Sonderzubehör.

TEILENUMMER ZUBEHÖR MENGE EINSTELLORT

Montageplatte 1

Hinten am Gerät 
anbringen

Blechschraube 4 × 25 12

Filzband 3

Kabelbinder 4

  * Schnurlose Fernbedienung 1

  * Fernbedienungshalter 1

  * Alkali-Batterien (Typ AAA) 2

  * Blechschraube 3,5 × 16 2

100

Fig. 3-1

7,2
0

16

32,2

76
107,2

132,2
157,2
244,7
257,2

44,7

119,7
230

0

274

25

69,7

123,5
177,2

57,2

82,2

189,7

23,5

25

Fig. 3-2

(mm)

Fig. 3-3

 Manschette

 Loch

 (Innenseite)

 Mauer

 (Außenseite)

Lochmitteseite

* *

* *

3.2. Anbringung der Wandbefestigungen
3.2.1. Festlegung der Wandbefestigungen und 

Rohrleitungspositionen

bohrenden Rohrleitungsöffnungen festlegen.

 Warnung:

[Fig. 3-2]
 Montageplatte 

 Innenanlage

Unterer Rohrdurchlass hinten links (ø75)

 Unterer Rohrdurchlass hinten rechts (ø75)

 Ausbrechöffnung für Durchlass hinten links (105×300)

 Schraubenöffnung (4-ø9 Öffnung)

 Gewindekernloch (6-ø4,3 Öffnung)

 Lochmitte

 Skala mit der Linie ausrichten

 Skala einsetzen.

eine Bohrung von 75 bis 80 mm im Durchmesser an der in der linken 
Abbildung gezeigten Position zu erstellen.

Hinweis:

3



de

3. Anbringung der Innenanlage

Fig. 3-6

3.2.3. Anbringung der Wandbefestigungen

ausgesucht werden. Wenn die Wand nicht stark genug erscheint, diese vor 

gesichert sein. Niemals an einer einzigen Stelle oder in asymmetrischer Form 
befestigen.

 (Wenn möglich, die Befestigung an allen durch einen fettgedruckten Pfeil 

 Warnung:
Wenn möglich, die Befestigung an allen Stellen, die mit einem fettgedruckten 
Pfeil markiert sind, sichern.

 Vorsicht:

• In den mit Pfeil gezeigten Löchern befestigen.

 Min. 119 mm (669 mm oder mehr mit optionaler Entleerungspumpe)
 Min. 224 mm
 Min. 75 mm (Verwenden Sie den Haken am unteren Teil der Montageplatte bei einer 
Abmessung von unter 100 mm bei Installation von Rohren links, hinten links oder unten 
links und optionaler Drainagepumpe. Einzelheiten siehe 3.5.)

 Befestigungsschrauben (4 × 25) 
 Waagerecht
 Montageplatte 

3.3. 
• Die Rohrleitungen liegen unten links.
• Wenn die Kühlleitung, Abflussleitung, interne/externe Anschlussleitungen usw. im 

Vorab in der Wand verlegt werden, müssen die hervorstehenden Leitungen usw. 
zum Anschluss der Anlage möglicherweise gebogen und auf die richtige Länge 
zugeschnitten werden.

• Verwenden Sie zum Zuschneiden der unter Putz verlegten Kühlleitung die 
Markierung an der Montageplatte als Bezugspunkt.

• Erlauben Sie beim Verlegen der aus der Wand hervorstehenden Leitungen etwas 
Überlänge.

 Montageplatte 
 Bezugsmarkierung für Konusanschluss
 Durchloch
 Leitung vor Ort

3.4. Vorbereiten der Innenanlage
* Im Vorab prüfen, weil die vorbereitenden Arbeiten abhängig von der 

Austrittsrichtung der Rohrleitung variieren können.
* Rohrleitung stufenweise biegen und dabei die Basis des austretenden 

Leitungsbereichs beibehalten. (Die Rohrleitung wird durch abruptes Biegen 
verformt.)

* Den Rohrauslass je nach Austrittsrichtung der Rohrleitung abschneiden.

2. Umwickeln Sie den Bereich der Kältemittel- und Abflussleitung, die im 
Leitungsbereich innerhalb der Innenanlage untergebracht werden, mit dem 
Filzband . 
• Umwickeln Sie die Kältemittel- und Abflussleitung von der Basis aus fest mit 

dem Filzband . 
• Wickeln Sie das Filzband  so, dass sich die Lagen um die Hälfte der 

Bandbreite überlappen. 
• Sichern Sie das Ende der Wickellagen mit Vinylband.

Flüssigkeitsrohr

Gasrohr

Innen-/Außenanlagenanschlusskabel

Ablaufschlauch

Filzband 

3. Achten Sie darauf, dass der Abflussschlauch nicht ansteigt und dass er nicht in 
Kontakt mit dem Gehäuse der Innenanlage kommt.  
Ziehen Sie nicht zu fest am Abflussschlauch, da er sich lösen könnte. 

1) Achten Sie darauf, dass der Abflussschlauch nicht ansteigt und dass er nicht 
in Kontakt mit dem Gehäuse der Innenanlage kommt.  
Ordnen Sie den Abflussschlauch an der Unterseite der Rohrleitung an und 
umwickeln Sie ihn mit dem Filzband . 

2) Umwickeln Sie die Leitung von der Basis aus fest mit dem Filzband . 
(Wickeln Sie das Filzband so, dass sich die Lagen um die Hälfte der 
Bandbreite überlappen.) 

Für rechte Leitung abschneiden. 

Für untere Leitung abschneiden. 

Fig. 3-5

Fig. 3-7

1) 2)

Fig. 3-4

 : Befestigungsstellen (5 Stellen)

 : Befestigungsstellen nur bei Verwendung 
des unteren Hakens (2 Stellen)
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3. Anbringung der Innenanlage

 Achten Sie darauf, den Abflussschlauch und den Abflussstopfen für die linke 
und hintere linke Rohrleitung anzubringen. Wenn diese Teile nicht installiert oder 
ersetzt werden, kann Wasser austreten.

Abflussstopfen 

1) Achten Sie darauf, dass der Abflussschlauch nicht ansteigt und dass er nicht 
in Kontakt mit dem Gehäuse der Innenanlage kommt. 

2) Umwickeln Sie die Leitung von der Basis aus fest mit dem Filzband . 
(Wickeln Sie das Filzband so, dass sich die Lagen um die Hälfte der 
Bandbreite überlappen.) 

3) Sichern Sie das Ende des Filzbands  mit Vinylband. 
Für linke Leitung abschneiden.

Fig. 3-8

1)

3)

2)

Fig. 3-9

Fig. 3-10

Fig. 3-11

3.5. Montieren der Innenanlage
1. Befestigen Sie die Montageplatte  an der Wand.
2. Hängen Sie die Innenanlage an den Haken am oberen Teil der Montageplatte.

3. Hängen Sie den oberen Teil der Innenanlage an die Montageplatte , während 
Sie die Kältemittelleitung und das Abflussrohr in die Wandöffnung (Tülle) 
einführen.

4. Bewegen Sie die Innenanlage nach links und rechts und vergewissern Sie sich, 
dass sie sicher aufgehängt ist.

5. Befestigen Sie die Innenanlage, indem Sie sie gegen die Montageplatte  
drücken. (Fig. 3-10)

* Vergewissern Sie sich, dass die Knöpfe unten an der Innenanlage sicher in die 
Montageplatte  eingehängt sind.

6. Vergewissern Sie sich nach der Installation, dass die Innenanlage waagerecht 
montiert ist.

Montageplatte 

Innenanlage

Haken

Rechteckige Öffnung

3. Hängen Sie den oberen Teil der Innenanlage an die Montageplatte , während 
Sie das Abflussrohr in die Wandöffnung (Tülle) einführen.

 Einen Teil des Versandkartons abschneiden und zylinderförmig aufrollen, wie 
dargestellt. Haken Sie diese Rollen hinten an den Oberflächenrippen ein und 
heben Sie die Innenanlage an. 

4. Schließen Sie die Kältemittelleitung an der Kältemittelleitung vor Ort an. 
5. Befestigen Sie die Innenanlage, indem Sie sie gegen die Montageplatte  

drücken. 
* Vergewissern Sie sich, dass die Knöpfe unten an der Innenanlage sicher in die 

Montageplatte  eingehängt sind. 
6. Vergewissern Sie sich nach der Installation, dass die Innenanlage waagerecht 

montiert ist.
 Innenanlage 

 Versandkarton

 Abstandhalter (Ein Stück Pappe aus dem Versandkarton ausschneiden.)

Hinweis:

2.1. 

 Regulärer Haken

 Unterer Haken für linke Rohrleitung

 Abstandstück 

 Befestigungsschraube  

* Bei Verwendung des unteren Hakens unbedingt die Basis des unteren Hakens 
mit einer Befestigungsschraube  festschrauben, da das Innengerät sonst 
herabfällt.

Fig. 3-12
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Gasrohr * Verweist auf den Zustand mit angeschlossenem Zubehör.

Flüssigkeitsrohr

Ablaufschlauch (Effektive Länge: 500)

Ausschlagöffnung für linke Rohrleitung

Ausschlagöffnung für rechte Rohrleitung

Ausschlagöffnung für untere Rohrleitung

 Montageplatte 

Fig. 4-3

LINKS VORDERSEITE

VORDERSEITE (GITTER ÖFFNEN)

UNTERSEITE

RECHTS

Fig. 4-1
Abmessungen der Aufweitungsschnitte

Kupferrohr O.D. (mm)
Aufweitungsabmessungen 
ø A Abmessungen (mm)

ø6,35 8,7 - 9,1

ø12,7 16,2 - 16,6

4.1. Sicherheitsvorkehrungen

• 

 Warnung:

ø6,35 Stärke 0,8 mm ø9,52 Stärke 0,8 mm
ø12,7 Stärke 0,8 mm ø15,88 Stärke 1,0 mm

• Wenn im Handel erhältliche Kupferrohre verwendet werden, Flüssigkeits- und 
Gasrohre mit im Handel erhältlichem Isoliermaterial (Hitzebeständig bis 100 °C 
und mehr, Stärke 12 mm oder mehr) umwickeln.

• Die in der Anlage befindlichen Teile der Ablaßrohre sollten mit Isoliermaterial aus 
Schaumstoff (spezifisches Gewicht 0,03 - 9 mm oder stärker) umwickelt werden.

• Vor dem Anziehen der Konusmutter eine dünne Schicht Kältemittel-Öl auf das 
Rohr und auf die Oberfläche des Sitzes an der Nahtstelle auftragen.

• Mit zwei Schraubenschlüsseln die Rohrleitungsanschlüsse fest anziehen.
• Die Anschlüsse der Innenanlage mit dem mitgelieferten Isoliermaterial für die 

Kältemittelrohrleitung isolieren. Beim Isolieren sorgfältig vorgehen.
• Nach Anschluß der Kältemittelrohrleitung dafür sorgen, daß die Rohrleitungsanschlüsse 

mit Stickstoffgas auf Gasdichte überprüft werden. (Sicherstellen, daß kein 
Kältemittelaustritt von der Kältemittelrohrleitung zum Innenaggregat erfolgt.)

• Verwenden Sie die an diesem Innengerät angebrachten Konusmuttern.
• Falls die Kältemittelrohre nach dem Abnehmen wieder angebracht werden, muss 

der Konusteil des Rohrs nachbearbeitet werden.

Anzugsdrehmoment für die Konusmutter

Kupferrohr O.D. (mm) Konusmutter O.D. (mm) Anziehmoment (N·m)

ø6,35 17 14 - 18

ø12,7 28 49 - 61

 Tragen Sie Kältemaschinenöl auf die gesamte Konusauflagefläche auf.
  Tragen Sie kein Kältemaschinenöl an den Schraubbereichen auf. 
 (Dies bewirkt, dass die Konusmuttern sich leichter lösen.)

Achten Sie darauf, die an der Haupteinheit angebrachten Konusmuttern zu 
verwenden.  
(Bei Verwendung handelsüblicher Produkte kann es zu Brüchen kommen.)

 Warnung:

ø
A

9
0°

±0
,5

°
45°±2°

R
0,4 - R

0,8

Fig. 4-2

Kupferrohr O.D.
(mm)

B (mm)
Aufweitungswerkzeug für R32/R410A

Kupplungsbauweise

ø6,35 (1/4“) 0 - 0,5

ø12,7 (1/2“) 0 - 0,5

 Schneidwerkzeug
 Kupferrohr

B

5

533( )
450( )

49 650 199

898

2
9

9

237

178
192

160
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deFig. 4-5

Innenanlage
1. Die Konusmutter und den Deckel der Innenanlage abnehmen.
2. Flüssigkeits- und Gasrohr am Ende aufweiten und Kältemaschinenöl (beim 

Fachhändler vor Ort zu beschaffen) auf die Oberfläche des aufgeweiteten 
Blechs auftragen.

3. Die Kühlleitung des Hausanschlusses schnell an die Anlage anschließen.
4. Die Rohrleitungsabdeckung, die am Gasrohr angebracht ist, herumwickeln und 

darauf achten, daß die Anschlußstelle nicht sichtbar ist.
5. Die Rohrleitungsabdeckung der Flüssigkeitsrohrleitung der Anlage 

herumwickeln und sicherstellen, daß sie das Isoliermaterial der 
Flüssigkeitsrohrleitung des Hausanschlusses abdeckt.

6. Die Verbindungsstelle des Isoliermaterials wird mit Band abgedichtet.
Kältemittelleitung vor Ort

Geräteseitige Kältemittelleitung

1. Umwickeln Sie den Bereich der Kältemittelleitung, der im Rohrleitungsraum 
der Anlage untergebracht wird mit dem mitgelieferten Filzband, um eine 
Tropfenbildung zu verhindern.

2 Wickeln Sie das Filzband so, dass sich die Lagen um die Hälfte der Bandbreite 
überlappen.

3. Sichern Sie das Ende der Wickellagen mit Vinylband usw.
Gasrohr

Flüssigkeitsrohr

Innen-/Außenanlageanschlusskabel

Filzband 

Fig. 4-4

• Ablaßrohre sollten eine Neigung von 1/100 oder mehr aufweisen.
• Zur Verlängerung der Auslauf-/Dränagerohrleitung einen im Handel erhältlichen 

biegsamen Schlauch (Innendurchmesser 15 mm) oder ein Rohr aus 
Hartvinylchlorid (VP-16/O.D. ø22 PVC Rohr) verwenden. Darauf achten, daß an 
den Anschlußstellen kein Wasser austritt.

• Ablaßrohrleitung nicht direkt in einen Drängraben, in dem sich Schwefeldämpfe 
bilden können, münden lassen.

• Nach Abschluß der Rohrverlegung vergewissern, daß Wasser aus dem Ende 
des Ablaßrohres herausfließt.

 Vorsicht:

Inventar tropfen.

Nach unten geneigt

Muss niedriger als die Auslassstelle liegen

Wasserleckage

Eingeschlossene Drainage

Luft

Gewellt

Das Ende des Abflussrohrs liegt unter Wasser.

Abflussrinne

5 cm oder weniger zwischen dem Ende des Abflussrohrs und der Erde.

Abflussschlauch

Weich-PVC-Schlauch (15 mm Innendurchmesser)  
oder  
Hart-PVC-Rohr (VP-16) 
* Mit PVC-Kleber bondieren 

 Den Ablaßdeckel abnehmen.
• Den Ablaßdeckel abnehmen, indem das am Ende des Rohres herausstehende 

Teil erfaßt und herausgezogen wird.
 Ablaßdeckel

 Den Ablaßschlauch abnehmen.
• Den Ablaßschlauch abnehmen, indem man den Boden des Schlauchs  (durch 

Pfeil gekennzeichnet) erfaßt und zu sich hin zieht .
 Den Ablaßdeckel einsetzen.

• Einen Schraubenzieher in das Loch am Ende des Rohres einführen und darauf 
achten, in Richtung des Bodens des Ablaßdeckels zu drücken.
 Den Ablaßschlauch einführen.

• Den Ablaßschlauch schieben bis er sich am Boden des Anschlußausgangs des 
Ablaßkastens befindet.

• Bitte dafür sorgen, daß der Haken des Ablaßschlauchs sachgerecht über dem 
überstehenden Anschlußausgang des Ablaßkastens angebracht ist.

 Haken

Fig. 5-1

Fig. 5-2
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* Achten Sie darauf, den Abflussschlauch mit im Handel erhältlichem 
Isoliermaterial zu umhüllen, falls er in Innenräumen verlegt wird. 

* Bündeln Sie den Abflussschlauch und die Kältemittelleitung und umwickeln Sie 
sie mit dem mitgelieferten Filzband . 

* Wickeln Sie das Filzband  so, dass sich die Lagen um die Hälfte der 
Bandbreite überlappen. 

* Sichern Sie das Ende der Wickellagen mit Vinylband usw. 

Gasrohr

Flüssigkeitsrohr

Abflussschlauch

Innen-/Außenanlagenanschlusskabel 

Filzband 

1. Öffnen Sie das Frontgitter und entfernen Sie den Filter. 
2. Füllen Sie langsam Wasser ein, während Sie den Rippen des Wärmetauschers 

zugewandt sind. 
3. Bringen Sie nach der Drainageprüfung den Filter wieder an und schließen Sie 

das Gitter. 

Fig. 5-3

Fig. 5-4

[Fig. 6-1]
Der Anschluss kann ohne Entfernen der Frontverkleidung erfolgen.
1. Öffnen Sie das Vordergitter, entfernen Sie die Schrauben (2 Stück) und nehmen 

Sie die Abdeckung des Elektrokastens ab.
* Elektroarbeiten sind mit abgenommener Blende leichter durchführbar.
 Beim Anbringen der Blende darauf achten, dass die Haken  an drei Stellen der 

Luftauslassseite fest verbunden sind.
2. Schließen Sie jedes Kabel fest am Klemmenblock an.
* Erlauben Sie zu Wartungszwecken eine Überlänge der Drähte. 
* Gehen Sie bei der Verwendung von Litzendraht sorgfältig vor, da ausgefranste 

Drahtenden einen Kurzschluss verursachen können.
3. Bringen Sie die vorher entfernten Teile wieder in ihrer ursprünglichen Position an. 
4. Befestigen Sie jeden Draht mit der Klemme unter dem Elektroteilekasten. 

 Abdeckung des Elektrokastens
 Befestigungsschraube
 Klemme
 Erdungskabelanschlussbereich 
 Klemmenblock MA-Fernbedienung: (1, 2) haben keine Polarität
 Klemmenblock zum Anschließen von Innen- und Außengerät: S1, S2 und S3 mit Polarität
 Klemmschraube
 Fernbedienungskabel
 Innen-/Außengerät-Verbindungskabel
Erdungskabel

 Haken
 Kabelbinder

 Vorsicht:

der Stromversorgungsverdrahtung entfernt sein, damit keine elektrischen 
Störungen auftreten.

Innengeräteseite

55 mm

12 mm

Mit einem Kabelbinder 
 an der in der 

Abbildung dargestellten 
Position sichern

• Wenn die Kabel denselben Durchmesser 
aufweisen, führen Sie sie in die 
Aussparungen auf beiden Seiten ein.

• Wenn die Kabel einen unterschiedlichen 
Durchmesser aufweisen, führen Sie 
sie übereinander auf einer Seite in 
gesonderte Räume ein.

<Beim Verlegen von zwei Innengerät-Außengerät-Verbindungskabeln>
• Das Anschließen von zwei Drähten auf 

einer Seite ist unzulässig.
• Das Anschließen von drei oder mehr 

Drähten an derselben Klemme ist 
unzulässig.

• Das Anschließen von Drähten mit 
unterschiedlichem Durchmesser ist 
unzulässig.

Bei Verwendung eines einzelnen Kabels sind runde Crimp-
Klemmen oder andere Klemmenbearbeitungen unzulässig.

Aussparungen

Fig. 6-2

Fig. 6-1

Fig. 6-3
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Es sind folgende Anschlussmuster verfügbar.
Die Stromversorgung der Außenanlagen erfolgt je nach Modell unterschiedlich.

System mit gleichzeitig laufenden Doppel-/Dreifach-/Vierfach-Anlagen 

* Für die Innen- und Außenanlagen neben jedem Schaltplan einen Aufkleber A, der sich bei den Bedienungsanleitungen befindet, anbringen.

Netzanschluss der Außenanlage

 Erdschlussunterbrecher

 Unterbrecher oder Trennschalter

 Außenanlage

 Verbindungskabel Innen-/Außenanlage

 Kabelfernbedienung (Option)

 Innenanlage

* Für die Innen- und Außenanlagen neben jedem Schaltplan einen Aufkleber A, der sich bei den Bedienungsanleitungen befindet, anbringen.

Netzanschluss der Außenanlage

 Erdschlussunterbrecher

 Unterbrecher oder Trennschalter

 Außenanlage

 Verbindungskabel Innen-/Außenanlage

 Kabelfernbedienung (Option)

 Innenanlage

1:1-System

1
2

S1

S2

S3

S1

S2

L
N

S3

S1

S2

L
N

1
2

S1

S2

S3

S1

S2

S3S3

S1

S2

S3

S1

S2

S3

Innenanlage Modell PKA-M·LA(L)2-Serie

Innenanlage-Außenanlage *1 3 × 1,5 (Polar)

Erdungsleitung der Innen-/Außenanlage *1 1 × Min. 1,5

Erdungsleitung der Innenanlage 1 × Min. 1,5

Verdrahtete Fernbedienung (optional) *2 2 × Min. 0,3

Innenanlage L-N *3 –

Innenanlage-Außenanlage S1-S2 *3 230 V AC

Innenanlage-Außenanlage S2-S3 *3 *4 24 V DC / 28 V DC

Verdrahtete Fernbedienung (optional) *3 12 V DC

*1. <Für 35-140 Außenanlagen>
 Max. 45 m
 Wenn 2,5 mm2 verwendet werden, max. 50 m
 Wenn 2,5 mm2 verwendet werden und S3 getrennt ist, max. 80 m
 <Für 200/250 Außenanlagen>
 Max. 18 m
 Wenn 2,5 mm2 verwendet werden, max. 30 m
 Wenn 4 mm2 verwendet werden und S3 getrennt ist, max. 50 m
 Wenn 6 mm2 verwendet werden und S3 getrennt ist, max. 80 m
*2. Max. 500 m
 (Bei Verwendung von 2 Fernbedienungen beträgt die maximale Kabellänge für die Fernbedienungskabel 200 m.)
*3. Die Angaben gelten NICHT immer gegenüber der Erdleitung.
 Die Klemme S3 hat 24 V DC / 28 V DC gegenüber Klemme S2. Zwischen den Klemmen S3 und S1 gibt es jedoch keine elektrische Isolierung durch den Transformator oder eine andere 

elektrische Vorrichtung.
*4. Abhängig vom Außengerät.

Hinweise:

 

 5.
elektrischen Störungen auftreten.
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6.1.2. 
Es sind folgende Anschlussmuster verfügbar.
Die Stromversorgung der Außenanlagen erfolgt je nach Modell unterschiedlich.

1:1 System

* Der Bausatz für die Netzanschlussklemme der Innenanlage ist erforderlich.

* Für die Innen- und Außenanlagen neben jedem Schaltplan einen Aufkleber B, der sich bei den Bedienungsanleitungen befindet, anbringen.

 Netzanschluss der Außenanlage

 Erdschlussunterbrecher

 Unterbrecher oder Trennschalter

 Außenanlage

 Verbindungskabel Innenanlage/Außenanlage

 Fernbedienung

 Innenanlage

 wahlweise erhältlich

 Netzanschluss der Innenanlage

* Die Bausätze für die Netzanschlussklemmen der Innenanlage sind erforderlich.

Wenn die Innen- und Außenanlagen getrennte Netzanschlüsse haben, nachstehende 
Tabelle beachten. Bei Verwendung des Bausatzes für die Netzanschlussklemme der 
Innenanlage ändern Sie bitte die Verdrahtung des Verteilerkastens der Innenanlage gemäß 
Abbildung rechts und die DIP-Schaltereinstellungen des Schaltkastens der Außenanlage.
Lesen Sie das Installationshandbuch des Stromversorgungsanschluss-Kits.

* Für die Innen- und Außenanlagen neben jedem Schaltplan einen Aufkleber B, der sich bei den Bedienungsanleitungen befindet, anbringen.

Hinweis:

 Netzanschluss der Außenanlage

 Erdschlussunterbrecher

 Unterbrecher oder Trennschalter

 Außenanlage

 Verbindungskabel Innenanlage/Außenanlage

 Fernbedienung

 Innenanlage

 wahlweise erhältlich

 Netzanschluss der Innenanlage

* Es gibt 3 Arten von Aufklebern (Aufkleber A, B und C). Je nach 
Verdrahtungsverfahren die jeweils richtigen Aufkleber an den Anlagen anbringen.

System mit gleichzeitig laufenden Doppel-/Dreifach-/Vierfach-Anlagen

1:1-System

<Ersetzen des Klemmenblocks des Innengeräts>

Installieren Sie den optionalen Bausatz für die 
Netzanschlussklemmen. Für Näheres beachten 
Sie die Installationsanleitung, die mit dem 
optionalen Bausatz für Netzanschlussklemmen 
geliefert wurde.

 Den Klemmenblock mit der Schraube 
befestigen.

 Die runde Klemme mit der Schraube befestigen.
 Klemme CN01 (schwarz) mit der 
Steuerplatine des Innengeräts verbinden.

 Klemme CN3C (blau) mit der Steuerplatine 
des Innengeräts verbinden.

 Klemme CN3C (blau) von der 
Steuerplatine des Innengeräts trennen.

 Klemme CN01 (schwarz) von der 
Steuerplatine des Innengeräts trennen.

 Die Schraube entfernen.
 Schraube vom Klemmenblock entfernen.

CN3C

CN01

CN3C

CN01

Innenanlage Modell PKA-M·LA(L)2-Serie
Stromversorgung der Innenanlage ~/N (Eine), 50 Hz, 230 V
Eingangskapazität der Innenanlage 

*1Hauptschalter (Unterbrecher)
16 A

V
er

dr
a

ht
un

g

Erdung und Netzanschluss des Innengeräts 3 × Min. 1,5

Erdungsleitung der Innenanlage 1 × Min. 1,5

Innenanlage-Außenanlage *2 2 × Min. 0,3

Erdungsleitung der Innen-/Außenanlage –

Verdrahtete Fernbedienung (optional) *3 2 × Min. 0,3 (Nichtpolar)

Innenanlage L-N *4 230 V AC

Innenanlage-Außenanlage S1-S2 *4 –

Innenanlage-Außenanlage S2-S3 *4 *5 24 V DC / 28 V DC

Verdrahtete Fernbedienung (optional) *4 12 V DC

*1. An jedem der einzelnen Pole einen nichtschmelzbaren Trennschalter (NF) oder einen Erdschlussunterbrecher (NV) mit einem Kontaktabstand von mindestens 3 mm einsetzen.
*2. Max. 120 m
*3. Max. 500 m
 (Bei Verwendung von 2 Fernbedienungen beträgt die maximale Kabellänge für die Fernbedienungskabel 200 m.)
*4. Die Angaben gelten NICHT immer gegenüber der Erdleitung.
*5. Abhängig vom Außengerät.

Hinweise:
 2. 

 4.   
 Warnung:

Spleißen Sie niemals das Netzkabel oder das Verbindungskabel zwischen Innenaggregat und Außengerät, da es andernfalls zu Rauchentwicklung, einem Brand oder 
einem Kommunikationsfehler kommen kann.

Bausatz für die Netzanschlussklemme 
der Innenanlage (wahlweise erhältlich)

Erforderlich

Änderung des Anschlusses des Steckers 
für den Schaltkasten der Innenanlage 

Erforderlich

Neben jedem Schaltplan für die Innen- und 
Außenanlagen angebrachter Aufkleber 

Erforderlich

Einstellungen für DIP-Schalter der 
Außenanlage (nur bei Verwendung von 
getrennten Netzanschlüssen für Innen-/
Außenanlagen)

ON
OFF 1 2 (SW8)

3

SW8-3 auf ON stellen.
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6.2. Funktionseinstellungen 
6.2.1. Mit der verdrahteten Fernbedienung

 (Fig. 6-4)
• Wählen Sie „Service“ im Hauptmenü und drücken Sie die [AUSWAHL]-Taste.
• Wählen Sie im Service-Menü „Settings“ (Einstellungen) und drücken Sie die 

Taste [AUSWAHL].

 (Fig. 6-5)
• Wählen Sie mit der Taste [AUSWAHL] „Function Settings“ 

(Funktionseinstellung).

 (Fig. 6-6)
• Stellen Sie die Innengerät-Kältemitteladressen und Gerätenummern mit den 

Tasten [F1] bis [F4] ein und drücken Sie dann die [AUSWAHL]-Taste, um die 
aktuelle Einstellung zu bestätigen.

dem Gebläsebetrieb. Wenn es sich um ein gemeinsames Gerät handelt, oder wenn 
die Geräte gemeinsam betrieben werden, beginnen alle Geräte mit der ausgewählten 
Kühlmitteladresse mit dem Gebläsebetrieb.

 (Fig. 6-7)
• Wenn der Datenabruf von den Innengeräten abgeschlossen ist, werden die 

aktuellen Einstellungen in der Anzeige hervorgehoben. Nicht hervorgehobene 
Einträge zeigen an, dass keine Funktionseinstellungen erfolgt sind. Das 
Bildschirmlayout variiert je nach der Einstellung „Geräte-Nr.“.

(Fig. 6-8)
• Bewegen Sie die Marke mit Hilfe der [F1]- oder [F2]-Taste zur gewünschten 

Betriebsartnummer und ändern Sie die Einstellungsnummer mit Hilfe der [F3]- 
oder [F4]-Taste.

(Fig. 6-9)
• Wenn Sie alle Einstellungen vorgenommen haben, drücken Sie die 

[AUSWAHL]-Taste, um die Einstellungen von der Fernbedienung zu den 
Innengeräten zu übertragen.

• Nach dem erfolgreichen Abschluss der Übertragung kehrt die Anzeige zum 
Bildschirm „Funktionseinstellungen“ zurück.

Settings menu

Cursor
Service menu:

Function setting

F1 F2 F3 F4F1 F2 F3 F4

Service menu

Cursor
Main menu:

Test run
Input maintenance info.
settings
Check
Others

Function setting

Cursor Address
Monitor:

Ref. address
Unit No. Grp./1/2/3/4/All

F1 F2 F3 F4

Fig. 6-5Fig. 6-4

Fig. 6-6

F1 F2 F3 F4

Function setting

Cursor Cursor

Ref. address
Mode 1
Mode 2
Mode 3
Mode 4

Grp.

F1 F2 F3 F4

Function setting

Cursor Cursor
Request:

Ref. address
Mode 1
Mode 2
Mode 3
Mode  4

Grp.

Fig. 6-7

Fig. 6-8

F1 F2 F3 F4

Function setting

Ref. address

Sending data

Grp.

Fig. 6-9
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Funktionstabelle
Anlagenummer “Grp.” wählen

Betriebsart Einstellungen Betriebsart Nr. Einstellung Nr. Grundeinstellung Einstellung
Automatische Wiederherstellung 
nach Netzstromausfall

Nicht verfügbar
01

1
Verfügbar *1 2  *2

Erkennung der Innentemperatur Betriebsdurchschnitt der Innenanlage

02

1
Einstellung durch Fernbedienung der Innenanlage 2

Interner Sensor der Fernbedienung 3

LOSSNAY-Verbindung Nicht unterstützt

03

1

Unterstützt (Innenanlage nicht mit Außen-Lufteinlaß ausgestattet) 2

Unterstützt (Innenanlage mit Außen-Lufteinlaß ausgestattet) 3

Netzstrom 240 V
04

1

220 V, 230 V 2

Auto-Betriebsmodus Einzeleinstellung (verfügbar bei 14 °C Kühleinstellung *3)
06

1
Doppeleinstellung (nicht verfügbar bei 14 °C Kühleinstellung *3) 2

Smart-Abtauen *3 Verfügbar
20

1
Nicht verfügbar 2

Anlagenummern 1 bis 4 oder “All” wählen

Betriebsart Einstellungen Betriebsart Nr. Einstellung Nr. Grundeinstellung Einstellung
Filterzeichen 100 Std.

07

1
2500 Std. 2
Keine Filterzeichenanzeige 3

Gebläsegeschwindigkeit Leise

08

1

Standard 2
Hohe Decke 3

Ventilatordrehzahl bei 
ausgeschaltetem Kühlthermostat 
(OFF)

Einstellung Ventilatordrehzahl

27

1

Stopp 2

Extra niedrig 3
*1 Wenn der Netzstrom wieder anliegt, läuft die Klimaanlage nach 3 Minuten wieder an.
*2 Die Grundeinstellung von Automatische Wiederherstellung nach Netzstromausfall hängt von der angeschlossenen Außenanlage ab.
*3 Ist nur verfügbar, wenn das Innengerät mit einem der jeweiligen Außengeräte verbunden ist.
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6.3. Rotationseinstellung
Sie können diese Funktionen mithilfe der drahtgebundenen Fernbedienung einstellen. (Wartungsmonitor)

Rotation setting

Select :

Rotation
TempDifTrigger

Backup only

F1 F2 F3

Reset

 Stellen Sie die Rotationsfunktion ein.
• Wählen Sie mit der [F1]-Taste „Rotation“.
• Wählen Sie mit der [F2]- oder [F3]-Taste die Umschaltzeit oder „Backup only“ (Nur Backup).

 Einstellungsoptionen für „Rotation“

   Keine, 1 Tag, 3 Tage, 5 Tage, 7 Tage, 14 Tage, 28 Tage, Nur Backup 

 Stellen Sie die Support-Funktion ein.
• Wählen Sie mit der [F1]-Taste „TempDifTrigger“ (Auslöser Temperaturunterschied).
• Wählen Sie mit der [F2]- oder [F3]-Taste die Differenz zwischen der Ansaugtemperatur und der 

Solltemperatur.

 Wählen Sie „Service“ im Main menu (Hauptmenü), und drücken Sie die [AUSWAHL]-Taste.

 Wählen Sie „Settings“ (Einstellungen) mit der [F1]- oder [F2]-Taste und drücken Sie die [AUSWAHL]-
Taste. 

 Wählen Sie mit der Taste [F1] oder [F2] „Rotation setting“ (Rotationseinstellung) und drücken Sie die 
[AUSWAHL]-Taste.

Rotation setting

Select :

Rotation
TempDifTrigger

Backup only

F1 F2 F3

Reset

Hinweise:

•  Bei Auswahl von 1 bis 28 Tagen unter den Einstellungsoptionen wird auch die Backup-Funktion 

aktiviert.

•  Bei Auswahl von „Backup only“ (Nur Backup) wird die Rotationsfunktion deaktiviert. Die Systeme mit 

Kältemitteladressen 00 oder 01 (00-System/01-System) werden als Hauptsystem betrieben, während 

das 02-System der als Backup dienende Standby-Modus ist.

 Drücken Sie die [AUSWAHL]-Taste, um die Einstellung zu aktualisieren.

 Einstellungsoptionen für „TempDifTrigger“

   Keine, +4ºC, +6ºC, +8ºC

Hinweise:
•  Die Support-Funktion ist nur im COOL-Modus verfügbar. (Nicht verfügbar in den Modi HEAT, DRY und 

AUTO.)
•  Die Support-Funktion wird dann aktiviert, wenn eine andere Option als „None“ (Keine) aus den 

Einstellungsoptionen für „Rotation“ ausgewählt wird. 

F1 F2 F3 F4

 Settings menu

Service menu:

Function setting
Rotation setting

Cursor

•  Drücken Sie die [F4]-Taste in Schritt oder , um die Betriebszeit der Rotationsfunktion zurückzusetzen. Nach dem Rücksetzen startet der Betrieb 
mit den Systemen, deren Kältemitteladresse 00 oder 01 ist.

Hinweis:  Wenn sich das System mit der Kältemitteladresse 02 im Backup-Betrieb befindet, werden wieder die Systeme 00 oder 01 in Betrieb 
genommen.
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7. Testlauf

7.1. Vor dem Testlauf
 Nach Installierung, Verdrahtung und Verlegung der Rohrleitungen der In- nen- und Außenanlagen überprüfen 

und sicherstellen, daß kein Kältemittel ausläuft, Netzstromversorgung und Steuerleitungen nicht locker sind, 
Polarität nicht falsch angeordnet und keine einzelne Netzanschlußphase getrennt ist.

 Mit einem 500-Volt-Megohmmeter überprüfen und sicherstellen, daß der Widerstand zwischen 

 Diesen Test nicht an den Klemmen der Steuerleitungen (Niederspa 
nungsstromkreis) vornehmen.
 Warnung:

7.2. Testlauf
7.2.1. Verwendung der verdrahteten Fernbedienung

Schritt  1 Schalten Sie das System ein.

Während Anzeige und Meldung blinken, lässt sich die Fernbedienung nicht betätigen. Warten Sie, bis „Please Wait“ (Bitte Warten) verschwunden ist, bevor Sie die 
Fernbedienung betätigen. Nach dem Einschalten wird „Please Wait“ (Bitte Warten) etwa 3 Minuten lang angezeigt.

des Außengeräts eine Digitalanzeige verwendet, werden sekündlich abwechselnd [- ] und [ -] angezeigt.
 Wenn die Funktionen nicht korrekt arbeiten, nachdem die Bedienung in Schritt 2 und den folgenden ausgeführt wurde, sollten die nachstehenden Gründe geprüft und 

falls zutreffend beseitigt werden.
 (Die nachstehenden Symptome treten während des Testlaufs auf. „Startup“ (Starten) in der Tabelle bedeutet die oben beschriebene LED-Anzeige.)

Symptome im Testlauf

Anzeige der Fernbedienung < > bedeutet: Digitalanzeige.

Auf der Fernbedienung wird „Please Wait“ 
(Bitte Warten) angezeigt und sie lässt sich nicht 
bedienen.

Nachdem „startup“ (Starten) angezeigt wird, 
leuchtet nur die grüne Anzeige. <00>

• Nach dem Einschalten wird während des Systemstarts 3 
Minuten lang „Please Wait“ (Bitte Warten) angezeigt. (Normal)

Nach dem Einschalten wird „Please Wait“ (Bitte 
Warten) 3 Minuten lang angezeigt, daraufhin 
erscheint ein Fehlercode.

Nachdem „startup“ (Starten) angezeigt wird, blin-
ken abwechselnd (einmal) die grüne und (einmal) 
die rote Anzeige. <F1>

• Fehlerhafter Anschluss am Klemmenblock des Außengeräts 
(L, N und S1, S2, S3.)

Nachdem „startup“ (Starten) angezeigt wird, 
blinken abwechselnd (einmal) die grüne und 
(zweimal) die rote Anzeige. <F3, F5, F9>

• Der Steckverbinder für das Schutzgerät des Außengeräts ist 
nicht angeschlossen.

Auf dem Display erscheinen keine Meldungen, 
auch wenn das Gerät per Fernbedienung einge-
schaltet wird. (Betriebsanzeige leuchtet nicht.)

Nachdem „startup“ (Starten) angezeigt wird, 
blinken abwechselnd (zweimal) die grüne und 
(einmal)  die rote Anzeige. <EA. Eb>

• Falsche Verdrahtung zwischen Innen- und Außengerät 
(falsche Polung von S1, S2, S3.)

• Kurzschluss des Fernbedienungskabels.

Nachdem „startup“ (Starten) angezeigt wird, 
leuchtet nur die grüne Anzeige. <00>

• Es gibt kein Außengerät mit der Adresse 0. (die Adresse ist 
eine andere als 0.)

• Fernbedienungskabel nicht angeschlossen.

Die Anzeige erscheint, verschwindet jedoch 
wieder, auch dann wenn die Fernbedienung 
betätigt wird.

Nachdem „startup“ (Starten) angezeigt wird, 
leuchtet nur die grüne Anzeige. <00>

• Nach Abbruch der Funktionsauswahl ist etwa 30 Sekunden 
lang kein Bedienvorgang möglich. (Normal)

 Wählen Sie „Test run“ (Testlauf) aus dem Service-Menü, und drücken Sie die 
[AUSWAHL]-Taste. (Fig. 7-1)

 Wählen Sie „Test run“ (Testlauf) aus dem Testlauf-Menü, und drücken Sie die 
[AUSWAHL]-Taste. (Fig. 7-2)

 Der Testlauf beginnt, und der Testlaufbildschirm wird angezeigt.

 Drücken Sie die Taste [F1], um den Betriebsmodus umzuschalten. (Fig. 7-3)
 Kühlmodus: Prüfen Sie, ob gekühlte Luft aus dem Gerät strömt.
 Heizmodus: Prüfen Sie, ob geheizte Luft aus dem Gerät strömt.

 Drücken Sie die [AUSWAHL]-Taste, um den Vane-Bedienbildschirm aufzurufen, 
und prüfen Sie dann mit Tasten [F1] und [F2] die automatische Flügelbewegung. 
(Fig. 7-4)

 Drücken Sie die Taste [ZURÜCK] für die Rückkehr zum Testlaufbildschirm.

F1 F2 F3 F4

Test run
Input maintenance info.
Setting
Check
Others

Main menu:

Service menu

Cursor

Fig. 7-1

F1 F2 F3 F4

Test run menu

Cursor
Service menu:

Test run
Drain pump test run

Fig. 7-2

F1 F2 F3 F4

Cool

Pipe

Auto
Switch disp.

Mode Fan

RemainTest run

Fig. 7-3 Fig. 7-4

F1 F2 F3 F4

Remain

Vane
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7. Testlauf

Die Geschwindigkeit des Außengerätlüfters wird geregelt, um die Geräteleistung zu steuern. Je nach Umgebungsluft dreht sich der Lüfter so lange mit langsamer Geschwin-
digkeit, bis die Leistung nicht mehr ausreichend ist. Daher kann es dazu kommen, dass Winde den Außengerätlüfter stoppen oder in Gegenrichtung antreiben. Dies stellt 
jedoch kein Problem dar.

Schritt 5 Stoppen Sie den Testlauf.

 Drücken Sie die [EIN/AUS]-Taste, um den Testlauf zu stoppen. (Das Testlaufmenü erscheint.)
Hinweis: Wenn auf der Fernbedienung ein Fehler angezeigt wird, beachten Sie die folgende Tabelle.

Beschreibung der Fehlfunktion Beschreibung der Fehlfunktion Beschreibung der Fehlfunktion

P1 Lufteinlassensorfehler P9
Fehler Rohrsystemsensor 
(Doppelwandungsrohr)

E0 – E5
Kommunikationsfehler zwischen 
Fernbedienung und Innengerät

P2
Fehler Rohrsystemsensor 
(Kühlmittelrohr)

PA Kühlmittelleck (Kühlmittelsystem)

P4
Drainage-Schwimmerschalterstecker 
getrennt (CN4F)

Pb Fehler Innengerät-Ventilatormotor

PL Kältemittelkreislauf anormal

P5 Betrieb bei Drainageüberlaufschutz FB Fehler Steuerplatine des Innengeräts

E6 – EF
Kommunikationsfehler zwischen 
Innengerät und Außengerät

P6
Betrieb bei Vereisungs-/
Überhitzungsschutz

U*, F*
(* zeigt ein 

alphanumerisches 
Zeichen mit 

Ausnahme von 
FB an.)

Fehler Außengerät.
Beachten Sie das Anschlussdiagramm 
des Außengeräts.P8 Fehler Rohrtemperatur

Näheres zur LED-Anzeige (LED 1, 2 und 3) auf der Steuerplatine des Innengeräts siehe folgende Tabelle.

LED 1 (Stromversorgung des Microcomputers) Zeigt an, ob die Stromversorgung erfolgt. Sorgen Sie dafür, dass diese LED immer leuchtet.

LED 2 (Stromversorgung der Fernbedienung)
Zeigt an, ob die Stromversorgung der verdrahteten Fernbedienung erfolgt. Die LED leuchtet nur bei dem Innengerät, das 
mit demjenigen Außengerät verbunden ist, welches die Adresse 0 besitzt.

LED 3 (Kommunikation zwischen Innen-/Au-
ßengerät)

Zeigt an, ob Innen- und Außengeräte miteinander kommunizieren. Sorgen Sie dafür, dass diese LED immer blinkt.

1. Drücken Sie die Taste  , um die Klimaanlage anzuhalten.

• Wenn der Wochen-Timer aktiviert ist (  eingeschaltet ist), drücken Sie die 

Taste   , um ihn zu deaktivieren (  ist ausgeschaltet).
2. Drücken Sie die Taste   5 Sekunden lang.

•  leuchtet auf und das Gerät tritt in den Wartungsmodus ein.
3. Drücken Sie die Taste  .

•   leuchtet auf und das Gerät tritt in den Testlaufmodus ein.
4. Drücken Sie die folgenden Tasten, um den Testlauf zu starten.

  : Betriebsmodus zwischen Kühlen und Heizen umschalten und Testlauf 

starten.

  : Lüftergeschwindigkeit umschalten und Testlauf starten.

  : Luftströmungsrichtung umschalten und Testlauf starten.

  : Klappenstellung umschalten und Testlauf starten.

  : Testlauf starten.
5. Testlauf anhalten.

• Drücken Sie die Taste  , um den Testlauf anzuhalten.

• Das Stoppsignal wird nach 2 Stunden übertragen.

Fig. 7-5

Fig. 7-6

1. Drücken Sie die Taste  , um die Klimaanlage anzuhalten.

• Wenn der Wochen-Timer aktiviert ist (  eingeschaltet ist), drücken Sie die 

Taste  , um ihn zu deaktivieren (  ist ausgeschaltet).
2. Drücken Sie die Taste   5 Sekunden lang.

•   leuchtet auf und das Gerät tritt in den Selbstprüfungsmodus ein.
3. Drücken Sie die Taste   zum Auswählen der Kältemitteladresse (M-NET-

Adresse)  des Innengeräts, für das die Selbstprüfung ausgeführt werden soll.
4. Drücken Sie die Taste  .

• Wenn ein Fehler erkannt wird, geben die Anzahl von Pieptönen am Innen-

gerät und die Anzahl von Blinkvorgängen der BETRIEBSANZEIGE-Leuchte 

den Prüfcode an.
5. Drücken Sie die Taste  .

•   und die Kältemitteladresse (M-NET-Adresse)  erlöschen; die 

Selbstprüfung ist beendet.

7.2.2. Verwenden der drahtlosen Fernbedienung
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7. Testlauf

7.3. Selbsttest

Blinkmuster der
BETRIEBSANZEIGE- 
Lampe

Piep Piep Piep Piep Piep Piep Piep

Aus
Etwa 2,5 Sek.

Ein
Etwa 3 Sek.

Ein
0,5 Sek.

Ein
0,5 Sek.

Ein
0,5 Sek.

Ein
0,5 Sek.

Aus
Etwa 2,5 Sek.

Ein
Etwa 3 Sek.

Ein
0,5 Sek.

Ein
0,5 Sek.

· · · Wiederholt

Anzahl der Blinksignale/Pieptöne im Muster zeigt den
Prüf-Code in folgender Tabelle an (z. B. ist n = 5 für „U2“)

Anzahl der Blinksignale/Pieptöne im Muster
zeigt den Prüf-Code in folgender Tabelle an 

1. 2. 3. 1. 2.

Piepton erklingt

[Ausgabemuster B]

Blinkmuster der
BETRIEBSANZEIGE- 
Lampe

Piep Piep Piep Piep Piep Piep Piep

Aus
Etwa 2,5 Sek.

Ein
0,5 Sek.

Ein
0,5 Sek.

Ein
0,5 Sek.

Ein
0,5 Sek.

Aus
Etwa 2,5 Sek.

Ein
0,5 Sek.

Ein
0,5 Sek.

· · · Wiederholt

Anzahl der Blinksignale/Pieptöne im Muster zeigt den 
Prüf- Code in folgender Tabelle an (z. B. ist n = 5 für „P5“)

Anzahl der Blinksignale/Pieptöne im Muster 
zeigt den Prüf-Code in folgender Tabelle an

1. 2. 3. 1. 2.

Selbsttest 
beginnt
(Startsignal 
empfangen)

Piepton erklingt

• Beachten Sie die folgenden Tabellen für Näheres zu den Prüf-Codes. (Drahtlose Fernbedienung )
[Ausgabemuster A]

n-tes Blinken

Selbsttest 
beginnt
(Startsignal 
empfangen)

n-tes Blinken

[Ausgabemuster A] Fehler erkannt am Innengerät

Drahtlose Fernbedienung
Verdrahtete

Fernbedienung

Symptom Bemerkung
 Piepton erklingt/

BETRIEBSANZEIGE- Lampe 
blinkt

(Anzahl von Malen)

Prüf-Code

1 P1 Fehler Lufteinlassensor

2
P2 Fehler Rohrsystemsensor (TH2)

P9 Fehler Rohrsystemsensor (TH5)

3 E6, E7 Kommunikationsfehler zwischen Innen-/Außengerät

4 P4 Fehler Drainagepumpe / Schwimmerschalterstecker getrennt

5
P5 Fehler Drainagepumpe

PA Fehler durch überlasteten Kompressor

6 P6 Betrieb bei Vereisungs-/Überhitzungsschutz

7 EE Kommunikationsfehler zwischen Innen- und Außengeräten

8 P8 Fehler Rohrtemperatur

9 E4 Fehler bei Empfang des Fernbedienungssignals

10 — —

11 Pb Fehler Innengerät-Ventilatormotor

12 Fb Fehler im Steuersystem des Innengeräts (Fehler im Speicher usw.)

14 PL Kältemittelkreislauf anormal

Kein Geräusch E0, E3 Fehler in der Fernbedienungsübertragung

Kein Geräusch E1, E2 Fehler in der Schalttafel der Fernbedienung

Kein Geräusch – – – – Keine Entsprechung
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7. Testlauf

[Ausgabemuster B] Fehler erkannt an anderen Geräten als dem Innengerät (Außengerät usw.)

Drahtlose Fernbedienung
Verdrahtete

Fernbedienung

Symptom Bemerkung
Piepton erklingt/

BETRIEBSANZEIGE- Lampe 
blinkt

(Anzahl von Malen)

Prüf-Code

1 E9 Kommunikationsfehler zwischen Innen-/Außengerät (Übertragungsfehler) 
(Außengerät)

Näheres erfahren Sie durch das 
LED-Display der Steuerplatine 
des Außengerätes.

2 UP Kompressorunterbrechung wg. Überlaststrom

3 U3, U4

4 UF Kompressorunterbrechung wg. Überlaststrom (bei verriegeltem Kompressor)

5 U2 Anormal hohe Entladetemperatur/49C-Betrieb/nicht genügend Kühlmittel

6 U1, Ud Anormal hoher Druck (63H-Betrieb)/Betrieb bei Überhitzungsschutz

7 U5 Anormale Temperatur des Kühlkörpers

8 U8 Sicherheitsstop des Lüfters des Außengerätes

9 U6 Kompressorunterbrechung wg. Überlaststrom/Abnormität im Stromversorgungsmodul

10 U7 Abnormität der Überhitzung aufgrund geringer Entladetemperatur

11 U9, UH
Abnormität einer Überspannung oder Kurzschluß und anormales Synchronsi-

gnal zum Hauptkreis/Fehler Stromsensor

12 — —

13 — —

14 Sonstige Andere Fehler (bitte lesen Sie in der Technischen Anleitung für das Außengerät nach.)

*1 Wenn der Piepton (nach den ersten beiden Pieptönen zur Bestätigung des Empfangs des Startsignals für den Selbsttest) nicht nochmals erklingt, und wenn die 
BETRIEBSANZEIGELampe nicht aufleuchtet, gibt es keine Fehleraufzeichnungen.

*2 Wenn der Piepton (nach den ersten beiden Pieptönen zur Bestätigung des Empfangs des Startsignals für den Selbsttest) dreimal nacheinander „Piep, Piep, Piep“ (0,4 + 
0,4 + 0,4 Sek.) ertönt, ist die angegebene Kühlmitteladresse falsch.

• Bei der drahtlosen Fernbedienung
 Dauersignalton von der Empfangseinheit der Innenanlage.
 Blinken der Betriebsanzeige
• Bei der verdrahteten Fernbedienung
 Überprüfen Sie den auf dem LCD angezeigten Code.

• Wenn das Gerät nach dem obigen Probelauf nicht richtig betrieben werden kann, siehe folgende Tabelle zum Beheben der Ursache.

Symptom
Ursache

Verdrahtete Fernbedienung LED 1, 2 (Leiterplatte in Außenaggregat)

Please Wait

Für etwa 3 Minuten 

nach dem Einschal-

ten.

LED 1 und 2 leuchten auf, dann LED 2 wird 

ausgeschaltet, nur LED 1 leuchtet. (Kor-

rekter Betrieb)

•  Für etwa 3 Minuten nach dem Einschalten ist der Betrieb der 

Fernbedienung aufgrund des Anlagenstarts nicht möglich. 

(Korrekter Betrieb)

Wenn etwa 3 Minuten 

nach dem  

Einschalten ver-

gangen sind.

•  Der Steckverbinder für das Schutzgerät des Außenaggregats 

ist nicht angeschlossen. 

-

strom- Klemmenblock (L1, L2, L3)

Auf dem Display erscheinen keine 

Meldungen, auch wenn das Gerät 

eingeschaltet ist (Betriebsanzeige 

leuchtet nicht).

LED 2 blinkt einmal.

•  Falsche Verdrahtung zwischen Innen- und Außenaggregat 

(falsche Polung von S1, S2, S3)

• Kurzschluß des Fernbedienungskabels

Bei der drahtlosen Fernbedienung im obigen Betriebszustand treten folgende Erscheinungen auf.
• Keine Signale von der Fernbedienung werden akzeptiert.
• BETRIEBSANZEIGE-Lämpchen blinkt.
• Der Signaltongeber gibt einen kurzer Piepton aus.
Hinweis:

Für eine Beschreibung der einzelnen LEDs (LED 1, 2, 3) an der Innengerätsteuerung siehe Seite 15.

17



de

• Wählen Sie „Service“ im Main menu (Hauptmenü), und drücken Sie die 
[AUSWAHL]-Taste.

• Wählen Sie „Check“ (Prüfen) mit einer der Tasten [F1] und [F2], und drücken Sie 
die [AUSWAHL]-Taste.

• Wählen Sie „Smooth maintenance“ (Reibungslose Wartung) mit einer der Tasten 
[F1] oder [F2], und drücken Sie die [AUSWAHL]-Taste.

Wählen Sie jeden Eintrag aus.

• Wählen Sie den zu ändernden Eintrag mit einer der Tasten [F1] und [F2] aus.

• Wählen Sie die gewünschte Einstellung mit einer der Tasten [F3] und [F4] aus.

Einstellung „Ref. address“ (Ref.-Adresse) ………. „0“ - „15“
Einstellung „Stable mode“ (stabiler Modus)………..  „Cool“ (Kühlen) / „Heat“ (Heizen) /  

„Normal“

• Drücken Sie die [AUSWAHL]-Taste. Der konstante Betrieb startet.
* Der Stable mode (stabile Modus) dauert etwa 20 Minuten.

Es erscheinen die Betriebsdaten.

Die summierte Betriebszeit des Kompressors (COMP. run) wird in Einheiten von 10 
Stunden angezeigt, und die Anzahl der Ein-/Ausschaltvorgänge (COMP. Ein/Aus) 
wird mit dem Faktor 100 dargestellt (Bruchteile vernachlässigt)

Navigation durch die Bildschirme
• Rückkehr zum Service-Menü .................... [MENÜ] Knopf
• Zurück zur vorhergehenden Anzeige ....[ZURÜCK] Knopf

Mit „Smooth maintenance“ (Reibungslose Wartung) können Wartungsdaten wie Temperatur des Wärmetauschers oder Stromverbrauch des Kompressors des Innen-/
Außengeräts angezeigt werden.

F1 F2 F3 F4

Check menu

Cursor
Service menu:

Error history
Diagnosis
Smooth maintenance
Request code

Smooth maintenance

Begin:

Smooth maintenance

Exit:

Ref.address
Stable mode

Cursor

Ref.address
Stable mode

Cool / Heat/ Normal

Address

Cool / Heat/ Normal

Smooth maintenance

Return:

Smooth maintenance

Return:

Smooth maintenance

Return:

Page

Page

Page

COMP. current
COMP. run time
COMP. On / Off
COMP. frequency

A

Hz

Hr
times

Hr

Ref. address Cool

Ref.address Cool

Ref.address Cool

Sub cool
OU TH4 temp.
OU TH6 temp.
OU TH7 temp.

IU air temp.
IU HEX temp.
IU filter time
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